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Liebe OttensheimerInnen!
„Verweile doch! Du bist so schön!“ Es ist 
immer wieder dieses Zitat aus Goethes 
Faust, das mir in den Sinn kommt, wenn 
ich an die vielen schönen musikalischen 
Augenblicke des vergangenen Jahres zu-
rückdenke, angefangen mit dem Früh-
jahrskonzert, der Umrahmung verschie-
dener kirchlicher Feiern, dem Auftakt 
zum Frischluft-Kino, Marktfest, Ernte-
dankfest, Spatenstichfeiern, Schlüssel-
übergaben, Advent und Weihnachten, 
fröhliche Feste als auch besinnliche, 
ernste und ergreifende Momente – Mo-
mente, in denen die Sprache Grenzen fin-
det und Gefühle sich nur durch Musik 
ausdrücken lassen.

Verweile doch! Du bist so schön! Aller-
dings ganz wie auch Faust eben gerade 
nicht den Augenblick festhalten will, 
nicht stehen bleiben, sondern weiter 
nach Wissen und „Höherem“ streben 
möchte, so gilt auch für uns stets immer 
wieder: Nach dem Spiel ist vor dem Spiel! 
(Wem‘s bekannt vorkommt: Zitat Sepp 
Herberger). Denn inzwischen proben wir 
schon wieder eifrig auf unseren nächsten 
größeren Auftritt hin, dem Frühjahrskon-
zert, das diesmal am 22. April 2017 
(Samstag nach Ostern) in der Polyturn-
halle stattfinden wird. Das Programm – 

angesiedelt im Big-Band-Genre zwischen 
Louis Armstrong, Irving Berlin und Anto-
nio Carlos Jobim – hat uns schon wieder 
voll und ganz gefesselt: Trompeten- und 
Saxophon-Register brennen schon dar-
auf ihre Stärken ausspielen zu können. 
Mehr will ich an dieser Stelle noch gar 
nicht verraten, nur so viel: es ist auch 
eine talentierte Sängerin engagiert, 
Überraschungen und musikalische Ab-
wechslung sind garantiert. Neu bei  
diesem Konzert wird auch sein, dass das 
Jugendblasorchester der Landesmusik-
schule eingebunden sein wird. 

Apropos Jugend – es freut uns immer 
wieder ganz besonders wenn junge Mu-
siker sich weiterbilden und ganz im Sinne 
Goethes „nach Höherem streben“. Es ist 
schön wenn wir von großen Erfolgen er-
fahren und ich nütze die Gelegenheit ei-
nigen von ihnen zu besonderen Leistun-
gen zu gratulieren. Es sind dies: Alexander 
Deutschbauer (Saxophon), der das Jung-
musiker-Leistungsabzeichen (JMLA) in 
Silber mit ausgezeichnetem Erfolg abge-
legt hat, sowie Justus Leitner (Trompete, 
JMLA ebenfalls in Silber), Martina Dumf-
art-Haindl (Horn, Musiker-Leistungsab-
zeichen in Silber), sowie Georg Hizsa 
(Tuba, JMLA in Bronze), jeweils mit sehr 
gutem Erfolg!

Neuigkeiten aus dem Musikverein
Ein Orchester ist mehr als die Summe sei-
ner Musiker, aber durch das durchwegs 
sehr gute Niveau quer über alle Instru-
mente hinweg und dank der über Jahre 
hinweg kontinuierlichen und akribischen 
Probenarbeit durch Karl Glaser jun., kön-
nen wir heute auf das musikalische Ni-
veau des Musikvereines stolz sein. Mit 
aktuell 54 aktiven Musikern können wir 
sogar auf den höchsten aktiven Mitglie-
derstand seit der Vereinsgründung hin-
weisen. Nichts desto trotz freuen wir uns 
natürlich immer wieder auf neue Kolle-
ginnen und Kollegen. Ich verheimliche 
nicht, dass wir händeringend nach 
SchlagzeugerInnen suchen! Wenn Sie In-
teresse am Musizieren haben, so nehmen 
Sie doch einfach Kontakt mit einem un-
serer Mitglieder auf. Wir haben den pas-
senden Stil für Sie und wir sorgen auch 
für den sanften Einstieg.

Sind unsere „großen“ Konzerte unsere 
gerne vorgezeigte Visitenkarte, so ist es 
ihnen hoffentlich nicht entgangen, dass 
wir auch die vielen anderen unserer Auf-
tritte ernst nehmen und sie nur mit ent-
sprechender Vorbereitung wahrnehmen. 
In diesem Sinne freuen wir uns, Ottens-
heim auch heuer wieder musikalisch 
durch das Jahr begleiten zu dürfen!

Bernhard Liedl, Obmann MVO 
Karl Glaser jun., Kapellmeister 

Sperrmüll sind feste Siedlungsabfälle, 
die in Haushalten üblicherweise anfal-
len, aber wegen ihrer Größe und Form 
nicht in den für Hausabfälle bestimm-
ten Abfallbehältern gelagert werden 
können. Die Marktgemeinde Ottens-
heim führt einmal jährlich eine Sperr-
müllsammlung durch. Gemeindemit-
arbeiter holen den Sperrmüll bei Ihnen 
zu Hause ab. 

Die Kosten betragen € 0,40 /kg.

Theorieteil der Obstbaumveredlung im 
und vor dem Glashaus papplab (zwi-
schen Gärtnerei, Friedhof und Schreber-
garten gelegen) 

Pflanzenvermehrung, Hintergründe des 
Obstbaumveredelns, Veredlungsmetho-
den, Materialien & Werkzeuge, Baumver-
edlung in der Praxis – Anwendung der  
erlernten Veredlungstechniken & Pflan-
zung der Jungbäume ... 

6. April 2017
Anmeldungen bis 31. März 
im Bürgerservice der Ge-
meinde: 07234 /82255 -0

Samstag, 1. April 2017
Treffpunkt 9:00 h 
im Glashaus Papplab

SperrmüllentsorgungKurs Baumveredelung

Astschere, Baumsäge und -messer mit-
bringen! Entsprechendes Qualitätswerk-
zeug, Felco, kann aber auch beim Kurs-
leiter erworben werden.

Veranstalter: Verein SOWO In Zusam-
menarbeit mit dem Verein Lebensraum 
Donau-Ameisberg.

Kosten: 
100 Euro inklusive Mittagsverpflegung

Anmeldung und Rückfragen: 
Wolfgang Gschaider
0664/5244823
w.gschaider@g2.co.at 
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